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Kennst du den geheimnisvollen Eulen-Wald? Nein?!? Wunderbar, dann kann ich dir nun von diesem Wald erzählen. Der Eulen-Wald ist ein magischer Wald. Magisch ist er, weil dort die Eulen sprechen können, so wie wir Menschen. Normalerweise können Eulen nämlich nicht sprechen. Sie machen „Huhuuuuu“ oder so ähnlich. Es gibt in diesem Eulen-Wald viele Eulen-Familien. Aber es gibt dort eine ganz besondere Eule. Es ist die Kinder-Eule namens Nils. Nils ist vielleicht der schlauste Junge von allen. Warum das so ist, wirst du möglicherweise in unserer Geschichte herausfinden.


Am liebsten ist Nils mit seinem Opa Carl unterwegs. Die beiden erkunden gerne den Wald zusammen und erleben dort das eine oder andere Abenteuer.


Eines Tages sagte Opa-Eule Carl zu Nils: „Los! Lass uns einen gemeinsamen Ausflug machen. Ich möchte dir etwas zeigen, was du noch nie zuvor gesehen hast.“ Nils’ Augen wurden groß und er war gespannt, wo die Reise denn wohl hingehen wird. Und so flogen die beiden von dannen.
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Nils und Carl kamen nach einiger Zeit am Rande des Waldes an und machten dort einen kurzen Zwischenstopp. In der Nähe sahen sie einen kleinen Campingplatz mit Menschen. Sie schauten über den Campingplatz und bemerkten, dass an einigen Stellen des Campingplatzes Müll herumlag. „Schau mal“, sagte Opa-Eule zu Nils, „da haben die Camper ihren Müll einfach liegen gelassen! Das darf doch nicht wahr sein!“ Einige Essensreste, Plastik-Wasserflaschen und weitere Abfälle lagen auf der Erde verstreut herum.
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Fragen zum Philosophieren, Reflektieren und Diskutieren




	Ist es für dich „schlimm“ oder nicht so „schlimm“, dass die Camper ihren Müll dort liegen lassen haben?


	Hast du selber schon einmal Müll liegen lassen/weggeworfen? Und warum?


	Sind Plastikabfälle, Bananenschalen und alte weggeworfene Schuhe derselbe Müll? Oder gibt es für dich Unterschiede? Welcher Müll ist für dich „schlimmer“?


	Gehen die Menschen gut mit der Erde um oder nicht?


	Wie viel Müll dürfen Menschen produzieren/machen?







„Ach, komm Nils, wir fliegen nun weiter“, sagte Opa-Eule Carl, „ich möchte dir noch so gerne etwas zeigen.“ Beide flogen aus dem Wald hinaus. Vom Waldesrand aus eröffnete sich eine große weite Landschaft mit blühenden Wiesen und weiten Feldern bis zum Horizont. Inmitten der Landschaft stand ganz allein, mächtig und stolz eine alte prachtvolle Eiche. Es war der schönste und beeindruckendste Baum, den Nils jemals zuvor gesehen hatte – und er hatte schon viele Bäume im Eulenwald gesehen. Sie umkreisten die alte Eiche und betrachteten sie mit Staunen.
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